




Einladung
zur

Einfuhrung zweyer Lehrer
und

Examen der vier untern Klaſſen

der Domſchule,

den 26 und 27 Sept. 1793.

Nebſt
angehangtem Lektionsverzeichniß

vom vorigen und kunftigen halben Jahr.
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Halberſtadt,
gedruckt ben Delius Wittwe und Heinrich Matthias.





J.

Einfuhrung.
Donnerſtags, den 26 Sept.

VM. von 809 Uhr.

S—ie Einfuhrung betrift theils die Veranderung eines
alten, theils die Vorſtellung eines neuen Lehrers.
Benyde haben zwar ſchon mit Anfang dieſes Jahrs ihre
Arbeiten angetreten; nur die offentliche Einfuhrung

iſt noch nicht geſchehen. Jhr wird nun die erſte Stunde
unſers dießmaligen Examens gewidmet ſeyn.

Zuerſt wird Herr Conſiſtorialrath Streithorſt
eine kurze Einfuhrungsrede halten.

Alsodann wird Herr Berlet, vorher Collabora
Ntor, nun aber von Einem Hochwurdigen Domkapitul,

mit dem Titel alis Subkonrektor, zum Lehrer
der vierten Klaſſe ernannt, von den Hinder—
niſſen, mit welchen die Veredlung der
Menſchheit zu kampfen hat, handeln.

Wie weit ſind wir jetzt mit unſern
Schulen? iſt die Frage, die nachher Herr Haus
brandt, zur offentlichen Uebernehmung ſeiner Leh

rerſtelle, unterſuchen wird.
Erlaubt es die Zeit, ſo ſchließ' ich vielleicht dieſe

Feherlichkeit noch mit einer ganz kurzen Ausfuührung

des Gedankens, daß gute Lehrer gute Schulen

machen.
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II.

Eramen.
Donnerſtags, den 26 Sept.

VM. von 92 12 Uhr.

Sekunda. Religion. Hr. Paſt. Vieweg.
Lateiniſch. Hr. Prorektor Nachtigal.
Romiſche Alterthumer. Ebenderſelbe.

Ebraiſch. Hr. Sponholi.

MM. von 225 Uhr.
Griechiſch. Hr. Paſt. Vieweg.
Geſchichte. Hr. Subkonrektor Berlet.
Vranzoſiſch. Hr. Domprediger Grahn.

Deutſch. Hr. Junghann.
Naturgeſchichte. Hr. Paſt. Vieweg.

Freytags, den 27 Gept.
VM. von 9-12 Uhr.
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Quinta. KReligion. Lateiniſch. Geſchichte. Verſtan-

desubungen. Hr. Kantor Wehn.

Quarta. Keligion. Lateiniſch. Geographie. Natur

geſchichte. Hr. Subkonr. Berlet.
NmM.
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NM. von 225 Uhr.

Tertia. Religion. Hr. Junghann.
Lateiniſch. Hr. Paſt. Vieweg.
Verſtandesubungen. Hr. Hausbrandt.
Griechiſch. Hr. Subkonrektor Berlet.
Naturgeſchichte. Hr. Sponho li.
Geographie. Hr. Junghann.

Nach Endigung des Eramens jeder Klaſſe werden,

wie gewohnlich, die Pramien dieſer Klaſſe vertheilt

werden.

III.
Lektionsverzeichniß

von Oſtern 1793 bis Oſtern 1794.

Prima.Von 7 bis 8.) Montags und Dienſtags: Theologie,

nach Doderlein. Mittwochs: Ein deut
ſcher Schriftſteller: dieß Jahr Klopſtocks
Meſſias. Donnerſtags und Freytags: Logik,

nach Erneſti. Sonnabends: Lateiniſche
Diſputirübungen. (F.)

Von z bis 9.) Montags, Dienſtags, Donnerſtags
und Freytags: Zu Anfang des vorigen halben

Jahrs Cicero; die Reden nach ſeiner Zuruck—
kunft und fur den Archias, Seipio's
Traum und von der Freundſchaft. Nach

her
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her, und im kunftigen halben Jahr Zoraz.
Mittwochs und Sonnabends: Deutſche und
Lateiniſche Ausarbeitungen. (F.)

Von to bis 11.) Montags und Dienſtags: Anfangs
Litterargeſchichte, nachher Phyſik; künftig
Phyſiologie. Mittwochs bis Sonnabends:
Erſt Vir gil; nachher und künftiges halbes Jahr
Livius. (Hr. Prorektor Nachtigal.)

Von 11 bis 12.) Montags bis Donnerſtags: Ebräiſch
bisher Jo ſua und Daniel: kunftig Pſalme.
(Hr. Prorektor Nachtigal.) Mit den ubrigen aus
Prima und Sekunda die beyden erſten Tage Geo

graphie, die benden andern Curtius. (F.)
Frehtags und Sonnabends: Mathematik. (F.)

Von abis 2.) Franzöſiſch. Bisher Guiberts Lob
rede, künftig Villaume's Geſchichte des

Menſchen. (FJ.)
Von 2 bis 3.) Griechiſch. Erſt Homers Odyſ—

ſee, hernach und kunfti Zenophons Denk—
wurdigkeiten; in einigen außerordentlichen

Stunden die Jliade. (Hr. Pror. Nachtigal.)
Mit den ubrigen aus Prima und Sekunda Latei

niſch, Tacitus. (Hr. Junghann.)
Von 3 bis 4.) Geſchichte. Bisher deutſche Ge—

ſchichte und preußiſche Statiſtik: kunf—
tig neueſte Zeitgeſchichte ſeit Fried—
richs Tode und deutſche Statiſt ik. (Hr.
Paſt. Vieweg.)

Secunda.
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Secunda.
Bon 7 bis 8.) Montags und Dienſtags: Religion,

nach Roſenmüller. (Hr. Paſt. Vieweg.)
Mittwochs und Donnerſtags: Naturgeſchichte.
(Ebenderſelbe.) Freytags und Sonnabends:
Römiſche Alterthümer; kunftig Phyſik. (Hr.
Prorektor Nachtigal.)

Von s bis 9.) Montags bis Donnerſtags: Lateiniſch,
Caſar. Frtehtags und Somnabends: lateiniſche
Ausarbeitungen. (Hr. Prorektor Nachtigal.)

Von 10 bis 11.) Montags und Dienſtags: deutſche
Aus arbeitungen und Sprachlehre. (Hr. Jung
hann.) Mittwochs und Donnerſtags: Juſtin.
(Ebenderſelbe.) Freyhtags und' Sonnabends:
Ovids Metamorphoſen. (Hr. Paſt. Vieweg.)

Von 11 bis 12.) Montags bis Donnerſtags: Ebräiſch.
(Die beyden erſten Tage Hr. Sponholz, die bey
den letzten Hr. Junghann.) Frteytags und
Sonnahends: Mathematik. (Hr. Subkonr. Berlet.)

Von 1 bis 2.) Franzöſiſch. Choffin, vies desPrinces illuſtres. (Ht. Domprediger Grahn.)

Von 2 bis 3.) Griechiſch. Herodian. (Hr. Paſt.
Vieweg.)

Von 3 bis 4.) Geſchichte und Geographie, bisher
von Schweden und Rußland, kunſtig von
Portugal u. Svanien. (Hr. Subkonr. Berlet.)

Tertia.
Von s bis 8.) Montags: Verſtandesübungen nach

Rochow's Katechismus der geſunden
Vernunft. (Hr. Hausbrandt.) Dienſtaas:

La
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Lateiniſche Grammatik. (Ebenderſelbe.) Nitt
wochs und Donnerſtags: Naturgeſchichte. (Hr.
Sponholz.) Freytags und Sonnabends: Reli—
gion, nach Langens bibliſchen Grund—
ſatzen. (Hr. Junghann.)

Von s bis 9.) Montags, Dienſtags, Donnerſtags
und Freytags: Lateiniſch, bisher Gedikens
Leſebuch, kunftig Cornelius. Mittwochs
und Sonnabends: Lateiniſche Ausarbeitungen.

Paſt. Vieweg.)
Von to bis 11.) Montags und Dienſtags: Deutſche

Ausarbeitungen und Anweiſuntgg zum Briefſchrei

ben. (Hr. Sponholz.) Dienſtags und
Donnerſtags: Lateiniſch, Gedikens Leſebuch.

(Hr. Hausbrandt.) Freytags und Sonnabends:
mathematik. (Hr. Subkonrektor Berlet.)

Pou 1u bis 12.) Montags und Dienſtags: Lbruiſch.

(Hr. Junghann.) Mit den übrigen: Franzo—
fiſch; das kleine Leſebuch. (Hr. Hausbrandt.)

Vonu bis 2.) Franzöſtſch; Cornelius. (Hr. Sponholz.)
Von 2 bis 3.) Griechiſch; Gedikens Leſebuch.

Hr. Subkonrektor Berlet.) Mit den übrigen
indeß Lateiniſch, Gedikens Leſedbuch. (GGr.

Sponholz.)
Von 3 bis 4.) Geſchichte und Geographie: bisher

griechiſche, romiſche nnd orientaliſche Geſchichte
und Geographie von Eurnya, außer Deutſchlandz

kunftig Geſchichte ſammtlicher Europaiſchen Staa

ten, und Geographie von Deutſchland und den
Gudlandern oder dem ſogenannten fünften Erdtheil.

(Hr. Junghann.)
eI








	Einladung zur Einführung zweyer Lehrer und Examen der vier unteren Klassen der Domschule den 26 und 27 Sept. 1793
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Colorchecker]



